Neuromodulation 2022 – Fragensammlung aus der Vorlesung
Was zählt nicht zu den subkortikalen Strukturen?
a) Nucleus Pallidus
b) Motoneuron				-> richtig
c) Nucleus Caudatus
d) Substantia Nigra
e) Putamen
Was gehört nicht zum zentralen Nervensystem?
a) Rückenmark
b) Kleinhirn
c) Plexus lumbalis				-> richtig
d) Großhirn
e) Hirnstamm
Was ist kein Bestandteil einer Nervenzelle?
a) Dendrit
b) Myelinschicht
c) Axon
d) Zellkern
e) Melanozyt				-> richtig
Welche der folgenden ist keine Funktion des autonomen Nervensystems?
a) Pupillenreaktion
b) Verdauung
c) Endokrine Drüsen
d) Handbewegung				-> richtig
e) Herzschlag
Was zählt nicht zu den Vorteilen eines intrakraniellen EEGs?
a) Können etwa 2 Wochen verbleiben
b) Detaillierte Fokussuche möglich
c) Aufzeichnung und Stimulation möglich
d) Kostengünstiges Verfahren		-> richtig
e) Kartierung von relevanten Regionen möglich
Welche Aussage zur Digitalisierung ist korrekt?
a) Die Abtastrate bestimmt die minimal messbare Frequenz im Signal 		-> richtig
b) Die Abtastrate bestimmt die minimal messbaren Amplitudenunterschiede im Signal 
c) Die Abtastrate definiert das Zeitintervall, in welchem das Signal quantisiert wird.
d) Die Quantisierungsstufe bestimmt die maximal messbare Frequenz im Signal.
e) Die Quantisierungsstufe bestimmt die Abtastrate.



Welche Aussage zum Signalverstärker in der Elektrophysiologie ist falsch?
a) Der Verstärker verstärkt die gemessene Spannung zwischen Signalelektrode und Referenzelektrode.
b) Unterschiedliche Signal (EEG, EOG, EMG, EKG) benötigen unterschiedliche Ausmaße an Verstärkung.
c) Die Ground-Elektrode hilft, Störsignale aus dem Signal zu entfernen. 
d) Die Referenz-Elektrode kann irgendwo am Körper angebracht werden.		-> richtig
e) EEG und EOG produzieren kleinere elektrische Spannungen als EKG und EMG.
Welche Definition ist falsch?
a) Elektrodermographie: Messung Hautaktivität
b) Elektrookulographie: Messung Augenbewegungen
c) Elektroneurographie: Messung der Nervenleitfähigkeit
d) Elektrogastrographie: Messung von Zungenaktivität		-> richtig
e) Elektromyographie: Messung von Muskelaktivität
Welche Abtastrate benötige ich mindestens (in Hz) um ein biologisches Signal mit 10Hz Aktivität messen zu können?
Nyquist-Shannon Theorem:
Die Abtastrate fAbtast muss mindestens 2* so groß sein wie die höchste zu messende Frequenz fmax im analogen Signal: 		
fAbtast  >  2*fmax
· Man benötigt mindestens eine Abtastrate von 20 Hz
Weshalb überhaupt elektrische Stimulation?
	Neuronen funktionieren elektrisch und sind anfällig auf elektrische Spannungen.
Welche Faktoren bestimmen die Wirkung von tES auf das Gehirn?
· Spannung/Stromfluss
· Montageposition und Anzahl
· Hirnzustand
· Dauer
· Häufigkeit
· Strommuster (Gleichstrom/Wechselstrom?)
Weshalb ist Synchronizität zwischen Neuronen wichtig?
	Oszillatorische Aktivität ist das A und O für neuronale Kommunikation!!!
Welche elektrophysiologischen Messtechniken kennen Sie?
· EEG
· EOG
· EMG
· EKG
· EGG
· EDG
· ENG
Wie kommt das EEG-Signal zustande?
	Durch postsynaptische Potenziale (summierter exzitatorischer und inhibitorischer Input)
Welche Aussage zu den Wirkmechanismen von tES ist klar falsch?
a) tRNS wirkt über neuronales Entrainment in einem breiten Frequenzspektrum. 	-> richtig
b) tACS wirkt über neuronales Entrainment in der applizierten Frequenz
c) tDCS wirkt über De- und Hyperpolarisation
d) tES kann das Gehirn auch indirekt über diffuse Nervenstimulation beeinflussen 
e) tES kann chemische, elektrische und oszillatorische Prozesse modulieren
Welche Aussage zu den Vor- und Nachteilen von tES ist klar falsch?
a) Die Einfachheit der Anwendung von tES birgt Missbrauchspotenzial
b) Bei richtiger Anwendung sind keine lebensbedrohlichen Nebenwirkungen von tES bekannt
c) Eine hohe Zahl von Personen spricht nicht auf tES an 
d) Epilleptische Anfälle sind eine häufige Nebenwirkung von tES 		-> richtig
e) tES ist verhältnismäßig günstig in der Anwendung.
Weshalb überhaupt elektrische Stimulation?
	Neuronen reagieren auf elektrische Stimulation (Depolarisation, Hyperpolarisation, Spannungsgesteuerte Ionenkanäle)
Welche Faktoren bestimmen die Wirkung von tES auf das Gehirn?
· Individuelle Physiologie und Anatomie
· Stimulationsparameter (Montage und Elektroden, Stromstärke, Stimulationsdauer und Wellenform)
Welche technischen Schritte & Elemente werden benötigt zur Ableitung und Quantifizierung elektrischer Spannungen an einem Körper oder Organ?
1. Signal abgreifen
2. Verstärken
3. Digitalisieren
Was trifft auf tDCS nicht zu?
a) Stimulation mit Gleichstrom mit Amplitude zwischen 1-2,5 mA
b) Stimulation mit Gleichstrom mit Amplitude zwischen 5-10 mA 			-> richtig
c) Verändert due Gehirnfunktion durch Änderung des neuronalen Ruhepotenzials 
d) Mögliches Ziel ist der primäre motorische Kortex M1
e) Mögliches Ziel ist der dorsolaterale präfrontale Kortex DLPFC
Als Folge eines Schlaganfalls können folgende Symptome nicht auftreten:
a) Sprachstörungen
b) Herzrhythmusstörungen 				-> richtig
c) Gedächtnisstörungen
d) Sehstörungen
e) Motorische Erkrankungen

Welche Effekte hat die Stimulation des DLPFC bei Depressionen nicht?
a) Neurovegetative
b) Psychomotorische
c) Sensorische 					-> richtig
d) Kognitive
e) Emotionale
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